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Parlamentarischer Vorstoss

Vorstoss-Nr.: 211-2014

Vorstossart: Interpellation

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2014.RRGR.1128

Eingereicht am: 16.11.2014

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Graber 

 

  

 

Weitere Unterschriften: 0 

Dringlichkeit verlangt: Ja 

Dringlichkeit gewährt: Ja 

RRB-Nr.: 1523/2014

Direktion: Staatskanzlei

Klassifizierung: Nicht klassifiziert

Offizieller Empfang des neuen Ständeratsp

Am kommenden 24. November wird Claude Hêche voraussichtlich zum neuen Ständeratspräs
denten gewählt, und soeben wurde das offizielle Programm für diesen Anlass bekannt. Der 
Webseite des Kantons Jura ist zu entnehmen, dass der Empfa
ten am Mittwoch, 26. November, stattfinden wird. «Ein Sonderzug ab Bern mit den Vertretungen 
von Bundesbehörden und Bundesverwaltung wird am frühen Nachmittag nach einem Zwische
halt in Moutier nach Delsberg fahren.»

Der neue Ständeratspräsident ist ein kompetenter, sympathischer und ehrenvoller Politiker. Für 
den Kanton Jura ist es eine grosse Ehre, dass dem Ständerat erstmals ein Jurassier vorsteht. Es 
ist aber unelegant, unüblich und gegen die freundeidgenössischen Beziehun
tonen, dass der traditionelle Sonderzug, der die geladenen Gäste an die Feierlichkeiten zu Ehren 
des neuen Ständeratspräsidenten fährt, für den ersten offiziellen Empfang in einem Ort eines 
anderen Kantons als dem Heimatort des Gefeierten h

Der Regierungsrat wird um die Beantwortung folgender Fragen gebeten:

1. Wie interpretiert er diese Geste?

2. Hält er es insbesondere für die Beziehungen zwischen den Kantonen Bern und Jura nicht für 
schwierig, wenn der neue jurassische Ständeratspräsi
als erstes in Moutier offiziell empfangen wird?

 

anton de Berne  

Version: 4 / Dok.-Nr.: 97505 / Geschäftsnummer: 2014.RRGR.1128

Parlamentarischer Vorstoss. Antwort des Regierungsrates

2014 

Interpellation 

2014.RRGR.1128 

16.11.2014 

 (La Neuveville, SVP) (Sprecher/in) 

20.11.2014 

1523/2014 vom 17. Dezember 2014 

Staatskanzlei  

Nicht klassifiziert 

Offizieller Empfang des neuen Ständeratspräsidenten in Moutier 

Am kommenden 24. November wird Claude Hêche voraussichtlich zum neuen Ständeratspräs
denten gewählt, und soeben wurde das offizielle Programm für diesen Anlass bekannt. Der 
Webseite des Kantons Jura ist zu entnehmen, dass der Empfang des neuen Ständeratspräside

November, stattfinden wird. «Ein Sonderzug ab Bern mit den Vertretungen 
von Bundesbehörden und Bundesverwaltung wird am frühen Nachmittag nach einem Zwische
halt in Moutier nach Delsberg fahren.» 

Ständeratspräsident ist ein kompetenter, sympathischer und ehrenvoller Politiker. Für 
den Kanton Jura ist es eine grosse Ehre, dass dem Ständerat erstmals ein Jurassier vorsteht. Es 
ist aber unelegant, unüblich und gegen die freundeidgenössischen Beziehun
tonen, dass der traditionelle Sonderzug, der die geladenen Gäste an die Feierlichkeiten zu Ehren 
des neuen Ständeratspräsidenten fährt, für den ersten offiziellen Empfang in einem Ort eines 
anderen Kantons als dem Heimatort des Gefeierten hält. 

Der Regierungsrat wird um die Beantwortung folgender Fragen gebeten:

Wie interpretiert er diese Geste? 

Hält er es insbesondere für die Beziehungen zwischen den Kantonen Bern und Jura nicht für 
schwierig, wenn der neue jurassische Ständeratspräsident im Rahmen der Feierlichkeiten 
als erstes in Moutier offiziell empfangen wird? 
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Antwort des Regierungsrates 

 

Am kommenden 24. November wird Claude Hêche voraussichtlich zum neuen Ständeratspräsi-
denten gewählt, und soeben wurde das offizielle Programm für diesen Anlass bekannt. Der 

ng des neuen Ständeratspräsiden-
November, stattfinden wird. «Ein Sonderzug ab Bern mit den Vertretungen 

von Bundesbehörden und Bundesverwaltung wird am frühen Nachmittag nach einem Zwischen-

Ständeratspräsident ist ein kompetenter, sympathischer und ehrenvoller Politiker. Für 
den Kanton Jura ist es eine grosse Ehre, dass dem Ständerat erstmals ein Jurassier vorsteht. Es 
ist aber unelegant, unüblich und gegen die freundeidgenössischen Beziehungen zwischen Kan-
tonen, dass der traditionelle Sonderzug, der die geladenen Gäste an die Feierlichkeiten zu Ehren 
des neuen Ständeratspräsidenten fährt, für den ersten offiziellen Empfang in einem Ort eines 

Der Regierungsrat wird um die Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

Hält er es insbesondere für die Beziehungen zwischen den Kantonen Bern und Jura nicht für 
dent im Rahmen der Feierlichkeiten 
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Nicht klassifiziert 

3. Hat er die Absicht zu reagieren? 

Begründung der Dringlichkeit: Claude Hêche wird sehr wahrscheinlich am Montag, 24. Novem-
ber 2014, zum neuen Ständeratspräsidenten gewählt. Die Feierlichkeiten zu seinen Ehren und 
namentlich der offizielle Empfang in Moutier finden am 26. November 2014 statt. 
 
 
 
 
Antwort des Regierungsrates 

Fragen 1 und 2: 

Der Kanton Jura ist als Nachbar für den Kanton Bern ein wichtiger Partner. Der Regierungsrat ist 
froh darüber, dass zwischen den beiden Kantonen vielfältige, intensive und gute Beziehungen 
bestehen. Der Entscheid von Ständeratspräsident Claude Hêche, dem Berner Jura im Rahmen 
der Ständeratspräsidentenfeier einen Besuch abzustatten, widerspiegelt für den Regierungsrat 
die angesprochene enge nachbarschaftliche Beziehung zwischen den beiden Kantonen. 

 

Frage 3: 

Nein, der Regierungsrat hat nicht die Absicht zu reagieren. 

 

An den Grossen Rat 

 
 


